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Telefon 0 51 32 / 9 30 22 · Mobil 0176 - 56 757 698

Öffnungszeiten:
Mo – Fr:  16:00 – 23:00 / Küche bis 21:30
Do   Ruhetag
Sa + So:  10:00 – 22:00 / Küche bis 21:00

Das ist neu bei uns:
• Sky Bundesliga                    
• Champions League
• Sport 
• Europa League
• Pokal 

• Gäste-WLAN
• Kaffeespezialitäten              
• Kinderstühle
• Master-, Visa- und 
   EC-Kartenzahlung möglich 

 Öffnungszeiten:
 Mo – Fr: 16.00  – 23.00 / Küche bis 21.30 Uhr
 Sa + So:  10.00 – 22.00 /   Küche bis 21.00 Uhr

Unsere Angebote:
• Fußball und Sportevents live
• Weihnachtssbuffet
• Grünkohlessen
• Firmen- und Familienfeiern
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Herausgeber: TSG Ahlten von 1896 e.V. www.tsg-ahlten.de
Schützengesellschaft Ahlten von 1734 e.V. www.sg-ahlten.de
Ahltener Musikanten e.V. www.ahltener-musikanten.de 
Lebendiges Ahlten e.V.  www.lebendiges-ahlten.de

Monatl. TSG-Vereinsbeiträge  
Erwachsene  11,50 EUR
Kinder/Jugendl.   6,00 EUR
Passive (Fördernde)   4,00 EUR
Familien  23,00 EUR
Einige Abteilungen erheben Sonderbeiträge!
Kündigungsfrist:  6 Wochen vor Quartals ende
Beitragszahlung:  Einzug: Ende März
 und September
Bankverbindung:  Volksbank Hildesheim- 
 Lehrte-Pattensen e.G
IBAN: DE 23 2519 3331 7500 6103 00 
BIC: GENODEF1PAT
Geschäftsadresse: TSG Ahlten von 1896 e.V.
Postfach 4054, 31265 Lehrte-Ahlten
Geschäftsstelle Monika Manske, Gladiolenweg 15 A 
Tel.: 50 69 66 Fax: 50 69 60
Vereinsgaststätte Kleifeldstuben, Mathias Hartmann, 
Tel.: 05132-93022 oder 0176-56757698
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c.voigt@tsg-ahlten.de, Telefon: 0171/4409798
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TSG Ahlten – Vorstand/Vereinsrat – Vorstandsmitglieder und Abteilungsleiter
Vorsitzender Bernhard Hebbelman Kapellenstr. 5 b 9 38 60 b.hebbelmann@tsg-ahlten.de

Finanzen & Organisation, 
1. stellvertret. Vorsitzende

Wilfried Herzberg Kapellenstr. 7 9 38 11 w.herzberg@tsg-ahlten.de

Sportstätten & Umwelt Rüdiger Höffgen Zum großen Freien 20a 6297 r.hoeffgen@tsg-ahlten.de

Steuern & Recht Dietlinde Bodmann Kapellenstr. 11 60 41 d.bodmann@tsg-ahlten.de

Jugendarbeit
2. stellvertret. Vorsitzender

Kai Fach Neptunring 24 6297 k.fach@tsg-ahlten.de

Marketing & Öffentlichkeit
& Webmaster

Carolin Voigt Planetenstr.72 0171/4409798 c.voigt@tsg-ahlten.de 
vereinskurier.ahlten@gmail.com

Geschäftsstelle Monika Manske Gladiolenweg 15 a 50 69 66 m.manske@tsg-ahlten.de

Fußball Stefan Hebel Am Bahnhof 6 82 43 49 s.hebel@tsg-ahlten.de

Fitness, Turnen 
und Gesundheitssport

Kai Fach Neptunring 24 6297 k.fach@tsg-ahlten.de

Leichtathletik Andrea Koch Pfarrstr. 2 a 9 30 24 a.koch@tsg-ahlten.de

Tanzen Uwe Baars Köhlerheide 94 44 82 u-baars@web.de

Tennis Rüdiger Margenfeld Roseneck 2 9 44 20 r.margenfeld@tsg-ahlten.de

Tischtennis Fabian Nolting   Vor der Hohnhorst 20 588183 f.nolting@tsg-ahlten.de

Volleyball Martin Blankenburg Feldstr. 43 01578/9123577 martin.blankenburg@htp-tel.de
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Bei schönem Wetter von Hall über den 
Brenner nach Brixen. Meine Brenner-
Erfahrung sagte: Lass es ruhig angehen, 
dann ist bergauf keine Pause nötig. Es hat 
geklappt. Auf dem Weg von Brixen nach 
Corvara gleich morgens ca. 3 km zum 
„warmfahren“, um im Laufe des Tages 
eine eher moderate ca. 30 km lange stetige 
Bergauffahrt in Angriff zu nehmen. Corvara 
ist erreicht, aber: wir waren noch nicht am 

Hotel. Richtung Grödner Joch mussten noch 
einmal fast 4 km mit Steigungen von 7-9% 
aus den Beinen gezaubert werden.
Von Corvara nach Cavalese eine abwechs-
lungsreiche Fahrt. Es standen zwei Pässe 
auf dem Programm und dann die Abfahrt 
ins und durchs Tal der Fiemme. Es ging 
auf den Passo di Pordoi mit 2.240 m der 
Höhepunkt der Tour. Um oben anzukom-
men waren 33 Kehren, ein 9 km langer 
Anstig und im Schnitt 7% Steigung auf die 
Straße zu bringen. Wer dort mit dem Rad 
hoch fährt, muss einen Schuss haben (meine 
Tagebucheintragung).
Die Etappe von Cavalese nach Levico Terme 
hatte die kräftigsten Anstiege in sich. Es 
waren zwei ‚Rampen’, nicht allzu lang, aber 
dafür mit reichlich %-ten (die erste bis 13 % 
und die zweite mit bis zu 15%).
Am letzten Tag von Levico Terme nach Riva 
(Gardasee) lagen die Herausforderungen 
im ersten Drittel der Strecke mit Anstiegen 
im unteren zweistelligen %-Bereich. Mit 
‚betreutem’ Fahren (der Tourleiter hat mich 
ein Stück begleitet) alle Höhen erklommen, 
um dann in einer langen Abfahrt und einem 
guten Stück Flachpassage den Gardasee zu 
erreichen.

E in von Abwechslung, Anstrengung und altersbedingten 
Gedanken geprägtes Radsportjahr ist (fast) abgeschlos-

sen. Bei der Planung tut es noch nicht weh, also gehst du die 
Sache forsch und mit freudiger Erwartung an. Doch nach der 
Anmeldung kommt die Frage: Was mutest du dir zu, solltest du 
vielleicht mal in deinen Pass schauen? Dann verwirfst du die 
Frage und beginnst, dich vorzubereiten. Dein Ziel ist es, das 
Begonnene zu beenden.

7. – 14. Juli 2019
Zunächst galt es, die aus Anlass des letzten runden Geburtstags 
erhaltenen „Sponsorenzuwendungen“ sportlich einzusetzen. 
Die Deutschlandtour fand aufgrund geringen Interesses nicht 
statt. Also: Auf über die Alpen vom Tegernsee zum Gardasee. 
Es warteten 480 km mit ca. 6.700 Höhenmetern in 6 Etappen.
Der Herausforderung war ich mir bewusst. Doch wie vorberei-
ten? Mal zum Harz, mal in den Deister. Reicht das? Treffen am 
Tegernsee. Der Senior der 12 Personengruppe kam aus Ahlten, 
mit dabei zwei etwa gleichaltrige Pedaleure vom Rande des 
Odenwalds und des Schwarzwalds: Haben sie Vorteile für die 
Höhenmeter?

Doch nun zur Tour:
Beim abendlichen Schlemmen der spannende Blick auf das 
Streckenprofil für den nächsten Tag. Je mehr rot in der Farbskala, 
desto heftiger die Steigungen. Insgesamt hatte die Tour mode-
rate, anstrengende und sehr fordernde Anstiege in sich. In der 
Spitze waren es bis zu 15%, in der Länge bis gut 30 km. Nicht 
alle Anstiege bin ich ohne Atemstopps durchgefahren. Aber 
irgendwie ging es immer bis zur Passhöhe.

Es geht heftig nach oben

Doch dann die Abfahrten. Die „Jugend“ 
hat es krachen lassen. Meine der Gruppe 
bekannte Vorsicht hat mich fast immer zum 
Schluss unten ankommen lassen: Sicherheit 
vor Rausch.Bei der Ankunft in Riva am 
Gardasee war dann all dies „vergessen“. 
Was bleibt ist die Gewissheit, es noch ein-
mal geschafft zu haben. Die altersbedingten 
Grenzen kommen näher. Noch einmal wirst 
du eine solche Herausforderung wohl nicht 
angehen. Dreimal über die Alpen sollte rei-
chen.

Ein Fazit:
Wer zur Quelle will, muss gegen den Strom 
schwimmen. Dies ist im Gebirge nur schwer 
möglich. Dort gilt folgendes: Wer die Weite 
genießen will, muss auf den Berg. Wen 
das Monumentale beeindruckt, muss in 
die Berge. Weshalb aber? Die Mühen und 
Anstrengungen von heute mögen in deinen 
Erinnerungen die guten alten Zeiten von 
übermorgen sein.

Etwas von unterwegs:
Ein feuchter Start am Tegernsee, es nieselt 
und regnet. Am Achensee ein Knall und 
meine schöne bayerische Reifenluft ist in 
Tirol. Am Hotel in Hall sahen Rad und Radler 
wie Querfeldeinabenteurer aus: Schmutz 
soweit die Reifen ihn befördern konnten.

Die Luft ist raus

Von A(nmeldung) bis Z(iel)   von Wilfried Herzberg

Angekommen
Nach Vollendung der Alpentour warteten noch die Radrennen 
in Hamburg, Erfurt und Hannover auf die Kette. Wenn sich 
zwei Besessene (neben mir noch Gunni David) darauf vorbe-
reiten, kennen sie keine Rücksicht auf sich. Eine Woche vor 
Hamburg eine RTF in Langenhagen, ca. 130 km lang, dabei 4 
Stunden im Regen. Das Ende war dann doch ein gegenseitiges 
Kopfschütteln. Gleichwohl: Wir hatten ein Ziel. Donnerstag vor 
Hamburg: Schon guter Brauch, zum Abholen der Unterlagen mit 
dem Rad nach Hamburg und dem Zug zurück. Das Verrückte: 
Wir haben die knapp 170 km in einer Fahrzeit von 5:45 Stunden 
und einem Stundenmittel von 29,1 kmh abgespult. Das zwei-
te gegenseitige Kopfschütteln innerhalb weniger Tage. Aber 
wenn’s läuft, dann läuft’s.

Sonntag, 25. August 2019
Die 18. Teilnahme an den Cyclassics steht auf dem Programm. 
Wecken um 4:30 Uhr, auf die Autobahn um 5:15 Uhr, 7:00 
Uhr Hamburg an. Vorbereiten zum Start: Rad, Verpflegung, 
Kleidung. In Begleitung meiner angetrauten sportlichen Leitung 
zum Start an der Außenalster. Geduldiges Warten mit 500 ande-
ren im Startblock, dann geht es los in Richtung nordöstliches 
Hamburg. Die Strecke ist neu (für mich). Treten, bremsen, kon-
zentrieren, winken; es geht ganz schön flott über Land, durch 
Wald und Ortschaften. Immer vorwärts, die Mönckebergstraße 
wartet. Unfallfrei die 100 km auf die Kette gebracht und die 
Oberschenkel als Kolben genutzt.

Nach 3:00:26 Stunden mit einem Stundenmittel von fast 34 
kmh im Ziel. Die Cyclassics sind für mich jetzt volljährig. Erste 
Gedanken trotz anstrengender Fahrt: 2020 noch einmal? Meine 
sportliche Leitung schaut mich fragend und mahnend an. Doch: 



Vereins-Kurier Ahlten

8 9

Der Vorstand informiert Der Vorstand informiert 

VGH Vertretung
Waldemar Magiera e.K.
Friedrichstr. 20

31275 Lehrte

Tel. 05132 888630 Fax 05132 888655

magiera@vgh.de

www.vgh.de/waldemar.magiera

www.facebook.com/

vghwaldemarmagiera

Mein Beinbruch?
Kein Beinbruch!

SCHNELLE

HILFE NACH

EINEM UNFALL:

HilfePlus

Im nächsten Jahr haben die Cyclassics ihr 25-jähriges Jubiläum. 
Da darf ich doch nicht fehlen! Oder? Wir werden sehen.

Sonntag, 1. September 2019
In Thüringens Hauptstadt Erfurt endet die Deutschlandtour der 
Radprofis und findet die Jedermann-Etappe in deren Rahmen 
statt. Ein lange offener Wunsch soll eingelöst werden: Teilnahme 
an dieser schwierigen und schweißtreibenden Herausforderung. 
Es sollten 113 km mit ca. 1.450 Höhenmetern in einer gefor-
derten Mindestgeschwindigkeit von 25 kmh bewältigt wer-
den. Grundsätzlich alles für sich betrachtet machbar. Aber als 
geschlossenes Gesamtpaket?

Gut ausbalancieren
Im Vorfeld kreisen viele 
Gedanken um dieses Aben-
teuer. Erschwerend oder als 
„Motivation“ kam hinzu, dass 
fast alle Höhenmeter auf gut 
der Hälfte der Strecke bis nach 
Oberhof lagen. Dort wurde die 
Strecke für die Jedermänner 
ab ca. 12:15 Uhr zugunsten 
der Profis gesperrt. Also war 
im Kopf eingefräst: Oberhof 
rechtzeitig erreichen, dann 
kann im Prinzip nichts mehr 
schiefgehen. Ein kleiner Haken: 

Von dort bis zum Ziel waren es immer noch 50 km, mehr oder 
weniger bergab. Gefahren werden müssen sie dennoch. Klappte 
alles prima, vor dem Zielstrich ging es jedoch noch einmal fast 
2,5 km bergan, nicht steil aber anstrengend.

Im Ziel wartete bereits meine sportliche Leitung, um meinen 
angestrengten Gesichtsausdruck in Augenschein zu nehmen. Es 
machte Plumps und ihr Stein vom Herzen lag im Zielbereich, 
angefeuchtet von meiner Träne der Dankbarkeit, des Glücks 
und der Freude. Ich war mit einem Stundenmittel von rund 26,5 
kmh angekommen. Eine Herausforderung, die ich sicherlich 
nicht noch einmal suche, war erfolgreich abgeschlossen. Auch 
ihre (sportliche Leitung) Alpträume der letzten Nacht waren 
Vergangenheit. Die Kopfsteinpflasterabschnitte sind erledigt, 
der 5 km lange 7%ige Anstieg nach Oberhof (mit Atempausen 

wo andere schon geschoben haben) erklom-
men, die Abfahrt ab Oberhof bestanden und 
die Auffahrt zum Ziel verdaut.

Zur Anforderung an die Strecke:
Von den ca. 2.000 angesagten Startern für 
diese Strecke haben nur etwa 1.200 in der 
vorgegebenen Zeit das Ziel erreicht und ich 
war dabei. In der Nacht danach allerdings 
ebenso, bei den Schlaflosen. Dennoch eine 
Erinnerung, die ich im Nachhinein nicht mis-
sen möchte. Die Befriedigung, etwas erreicht 
zu haben, ist stärker als schwere Beine und 
fehlender Schlaf.

„Den Wunsch
 erfüllt“

Sonntag, 8. September 2019
Nun fehlt nur noch das Heimrennen: 
„ProAm – Dein Tag“ in Hannover. Es war 
das Abschlussrennen meiner diesjährigen 
sportlichen Rennradsaison. Es ging über 
103 km von Hannover über Gehrden, den 
Nienstedter Pass, Bad Münder, Springe, 
Eldagsen, Pattensen zurück nach Hannover. 
Im Vergleich zur Alpenüberquerung fast 
eine Flachetappe, die in einer Mindest-
geschwindigkeit von 26 kmh gefahren 
werden musste. Zum Schluss standen gut 
29 kmh und rund 3 ½ Stunden zu Buche 
und ein zufriedener Teilnehmer auf dem 

Trammplatz. Von den gestarteten rund 
850 Teilnehmenden haben diesen gut 700 
erreicht.

Das Ziel im Blick

Am Ende einer ereignisreichen Rennradsaison möchte ich mich 
bei meiner sportlichen Leitung bedanken, die oft mehr Ängste 
und Sorgen getragen hat als ich einen geschafften Körper. Ich 

habe zugesagt, in der kommenden Saison weni-
ger anstrengende Aktivitäten zu planen. Aber 
mal sehen, Appetit kommt ja bekanntlich beim 
Studieren der Speisekarte. 

Vielleicht hat ja jemand Lust, mit zum Essen zu 
kommen. Ein Sattel ist immer frei.
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Ernst Däwes GmbH
Hannoversche Str.16
31275 Lehrte / Ahlten

T: (05132) 77 32
F: (05132) 94 210
www.daewes.de

• Metallbauarbeiten aller Art 
• Stahl- und Sonderkonstruktionen 
• Fenster. Türen, Tore, Antriebe, Schließanlagen 
• Balkon- und Treppengeländer, Gitter, Zaunanlagen 
• Sonnenschutz, Markisen, Rollläden, Jalousien

Am Seelberg 33-35 • 30629 Hannover
Tel.: 0511 / 58 97 98 60
Fax: 0511 / 58 97 98 70
info@doerhage-stahlbau.de
www.doerhage-stahlbau.de

Geburtstage TSG     

 
In den Monaten September bis Dezember konnten bzw. können 
unsere nachstehenden Mitglieder einen besonderen Geburtstag  
feiern. Herzlichen Glückwunsch!        

September:  Martin Haut, Sabine Komischke, Michael Vowinkel, Wolfgang Kehe,
 Jürgen Gerlach

Oktober:  Werner Oppenborn, Beate Wolter, Marion Schäl, Günter Bendisch,
 Günter Friedrich, Christiane Küster, Alexander Wojtczak, Jürgen Quint

November:  Ursula Prüße, Ulrike Meyer, Uwe Winkler

Dezember:  Belka Heinz-Michael, Jens Nacke, Monika Taut, Elvi König, Jutta Wolf, 
 Otto Faust, Britta Hübener, Oliver Gunsch, Andreas Hoins, Frank Peier, 
 Monika Gerlach

Raiffeisenstraße 4 · 31275 Lehrte/Gewerbegebiet 2
Telefon 05132 6412 · Fax 05132 6271
info@malermeistermeyer.de · www.malermeistermeyer.de

Wir bringen Farbe ins Spiel!

Der Vorstand informiert 
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S eit Beginn der Saison 2019/20 gibt es im Bereich Mädchen-
fußball eine Kooperation zwischen der TSG Ahlten und 

Hannover 96. Der Kontakt entwickelte sich seit über einem 
Jahr zwischen unserem Jugendtrainer Peter Knorr und den 
Verantwortlichen im Frauen- und Mädchenfußballbereich bei 
Hannover 96 über Peters Tochter Lara. Sie hatte bei der TSG 
über Jahre bei den Jungen mitgespielt und dann gewechselt, um 
bei den 96er Mädchen eine neue Herausforderung zu suchen. 
Leider kann die TSG auf diesem Niveau im Mädchenbereich 
aktuell keine Perspektive bieten. Außerdem ist der Zuspruch bei 
den Mädchen allgemein etwas zurückgegangen. 

Daran sollte sich bei uns etwas ändern. 
Da Hannover 96 auf der Suche nach 
einem geeigneten, verlässlichen Koope-
rationspartner war, kam man ins Gespräch.

Die Planungen begannen im Frühjahr, unter 
anderem wurden bereits Flyer erstellt, um 
die Kooperation zu bewerben (siehe unten).

Nun wurde das Projekt gestartet und immer-
hin 7 Mädchen von Hannover 96 haben 
ein Zweitspielrecht für die TSG bekom-
men und unterstützen unsere U15 und 
U17. Im Gegenzug spielt die 96er U15 am 
Sonntagmorgen in Ahlten und nutzt eine 
Trainingszeit innerhalb der Woche.

Wir hoffen auf eine langfristige, gute 
Zusammenarbeit, aber auch auf weiteren 
Zuspruch von interessierten Mädchen für die 
Mannschaften der TSG!

Die TSG kooperiert mit Hannover 96 von Stefan Hebel

Fußball Fußball



Vereins-Kurier Ahlten

14 15

H allo mal wieder! Die ein oder anderen werden unsere 
Berichte in der Vergangenheit bereits kennen. In der letz-

ten Saison noch als 1. E-Junioren Staffelsieger, galt es nun sich 
als jüngerer Jahrgang in der 1. Kreisklasse, der zweithöchsten 
Juniorenspielklasse in der D-Jugend, zu beweisen. Eine echte 
Herausforderung, bedenkt man, dass die Mannschaft ein reiner 
2008er Jahrgang ist und nunmehr gegen ambitionierte, meist 
ein Jahr ältere und damit größere und stärkere Gegner antreten 
muss.

Nach einem kurzen Trainingslager kamen wir zu Saisonbeginn 
gut aus den Startlöchern. Wir siegten zu Hause im ersten Spiel 
gegen die Spielgemeinschaft ISA (Immensen/Schwüblingsen/
Arpke) mit 2 zu 1. Danach folgte sogleich das Derby beim FC 
Lehrte, wo wir ebenfalls mit 2 zu 1 als Sieger vom Platz gingen. 
Das nächste Auswärtsspiel beim benachbarten Lehrte 06 gewan-
nen wir souverän mit 5 zu 1. Im folgenden Heimspiel erreichten 
wir einen weiteren deutlichen Sieg mit 6 zu 1 gegen die zweite 
Mannschaft vom Heeßeler SV. Im Spitzenspiel gegen die vierte 
Mannschaft vom TSV Bemerode war der Altersunterschied dann 
doch etwas zu groß. Wir verloren nicht nur das Spiel mit 0 zu 4, 
sondern mussten danach auch noch unseren Abwehrchef Bela 
verabschieden, der leider wegzieht. Zum Abschluss der Vorrunde 
ging es auswärts gegen die Mannschaft vom Polizeisportverein 
Hannover, wo wir mit 4 zu 2 die Oberhand behielten.

Am Ende erreichten wir mit 5 Siegen aus 
6 Spielen einen überragenden und nicht 
für möglich gehaltenen zweiten Platz in 
der Staffel hinter dem unbesiegten TSV 
Bemerode. Mit nur 10 Gegentoren stellten 
wir zudem die zweitbeste Abwehr. Großes 
Lob an die Mannschaft, die in jedemSpiel 
hart gekämpft und leidenschaftlich Fußball 
gespielt hat. Eine tolle Mannschaftsleistung, 
weiter so!

Nunmehr folgt die Hallensaison, die wir ent-
spannt angehen werden. In der Rückrunde 
werden schließlich die Karten neu gemischt. 
Der Verband teilt nach dem Playoff-System 
die Staffeln nach den Platzierungen der 
Vorrunde neu ein, d.h. wir müssen dann 
gegen die Zweitplatzierten der anderen 
Staffeln antreten. Letztlich eine noch grö-
ßere Herausforderung, die wir ebenfalls 
versuchen zu meistern. Ich als Trainer bin 
gespannt und werde wieder berichten...

3. D-Junioren: Herausforderung angenommen 
von Michael Krummel

 

 
KFZ-Reparaturen aller Art 

 www.service-punkt-ahlten.de 

A H L T E N
KFZ-Reparaturen aller Art

www.service-punkt-ahlten.de

Fußball Fußball
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Fitness, Turnen & Gesundheit Fitness, Turnen & Gesundheit

U nsere Kooperation mit dem SF Aligse läuft erfolgreich an. 
Seit letztem Jahr wurde fleißig trainiert und nun haben 

wir schon zwei Mannschaften am Start. Am Sonntag, den 
15.09.2019, war es soweit. Das erste Turnier stand in Aligse an. 
Für unsere U12/U13 mixed Mannschaften standen Spiele gegen 
Team Schaumburg I & II und TKH Hannover auf dem Plan.

Auch der Trainer Andreas Ahlborn zeigte sich zufrieden: 
„Herzlichen Glückwunsch zu Eurem ersten Volleyball-
Punktspieltag, den ihr so erfolgreich abgeschlossen habt. Ihr 
habt alle dazu beigetragen, dass wir mit beiden Teams mit 4:2 
Sätzen ein tolles Ergebnis erzielt haben.“

Am 22.09.2019 stand das nächste Turnier in Aligse an. Gespielt 
wurde gegen den TSV Rethen und den SSV Südwinsen. An die-
sem Spieltag wurden alle Spiele von unseren Kids erfolgreich 
gewonnen! Der Abteilungsvorstand gratuliert herzlich zu die-
sem tollen Start in die erste Volleyball-Saison! 

Volleyball-Kids: Erste Turniere erfolgreich bestritten
von Kai Fach

Regionalleiter
Adam-Phil Geisler

Modernisiere
n – kaufen –

bauen: Gün
stig und fair!

Ahltener Straße 3
31275 Lehrte
Fon: 05132/888617
Mobil: 0172/4553855
adam-phil.geisler@postbank.de

Tobias Porath
Orthopäd ie -Schuhtechn ik

Ziegelstr. 12
30519 Hannover
Tel: 0511/6556794

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do und Fr von 9:00 - 13 Uhr & 15:00 - 18:00 Uhr
Mi 9:00 - 13:00 Uhr

Unser Service für Sie: 
Einlagen nach Maß/Gipsabdruck 
Orth. Maßschuhe 
Schuhzurichtungen 
Schuhreparaturen

Ihr möchtet auch dabei sein? Dann schaut 
doch einfach beim Training vorbei und mel-
det Euch bei den Trainern. Wir freuen uns 
über weitere Neuzugänge. 

Sportangebot „Volleyball-Kids“:

Für wen: 
Jungen/Mädchen im Alter von 8 bis 12 Jahre

Wann: 
Samstags von 10:15 bis 11:45 Uhr

Wo: 
In der großen Schulsporthalle, Im Wiesen-
grund 1 in Ahlten
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Fitness, Turnen & Gesundheit

D as letzte Event, unsere Trampolinübernachtung in der 
Sporthalle, liegt noch nicht lange zurück und war zwar lang, 

aber nicht langweilig. Wir spielten u.a. Völkerball, Brennball, 
Mini-Handball, Zombieball...aber auch Gesellschaftsspiele wie 
z.B. Werwolf und natürlich wurden die Trampoline aufgebaut. 

Die letzten Kinder schliefen erst spät in der Nacht glücklich, 
zufrieden und k.o. ein.
Ein Dank unsererseits geht an die Eltern, die uns Salate, 
Süßigkeiten und Knabbereien spendiert haben. Wir freuen uns 
schon auf das nächste Event, was schon in Planung ist.

Für diejenigen, die nicht dabei waren, geben wir noch einige 
Informationen zu unserem Sportangebot. Vielleicht habt Ihr ja 
auch Lust, dabei zu sein.

Unser Angebot
Wir bieten Trampolin als Breiten- und auch im Wettkampfsport 
an. Wir, das sind neben mir, meine liebe Helferin Svea Victoria 
Brust, die selbst auch einige Jahre Trampolin turnte.

Was wird geboten und ab wann kann man mit 
dem Trampolinsport beginnen?
Von den Grundsprüngen bis hin zu Saltos und Schrauben 
beeinhaltet das Training auch turnerische Elemente sowie 

Trampolingruppe: Sport & Spiel beim ersten Trampolin-
Übernachtungstraining  von Agnes Brandt / Kai Fach

Gymnastik. Die Kinder sollten das erste 
Längenwachstum abgeschlossen haben, 
was mit ca. 7 Jahren der Fall ist. 

Gesundheit steht im Vordergrund 
– Verletzungsrisiko minimieren
 Bei ordnungsgemäßem Auf- und Abbau 
der Trampoline und Einhaltung der 
Sicherheitsvorgaben ist das Verletzungsrisiko 
im Trampolinturnen nicht besonders 
hoch. Damit dieses gewährleistet ist, darf 
Trampolinturnen nur von Personen mit 
einer extra Fachlizenz durchgeführt wer-
den. Selbstverständlich besitze ich diese 
in der G und F Variante. Zudem bin ich 
Bezirkskampfrichterin. 

Sportangebot „Trampolinturnen“:

Für wen: 
Jungen/Mädchen im Alter von 7 bis 15 Jahre

Wann:  
Samstags von 12:00 bis 14:00 Uhr

Wo:   
In der großen Schulsporthal le, Im 
Wiesengrund 1 in Ahlten

Da das Trampolinturnen sehr beliebt ist, 
es aber nur eine gewisse Kapazität an 
Trampolinen gibt, erbitte ich für Neuein-
steiger eine vorherige Kontaktaufnahme mit 
mir unter: 
brandtungswellen@yahoo.de

Fitness, Turnen & Gesundheit

H allo, mein 
Name ist 

Julia und ich 
bin 22 Jahre alt. 
Aufgrund mei-
nes Studiums 
de r  Human -
medizin an der 
Medizinischen 
Hochschule bin 
ich von dem 

schönen Marburg in das grüne Hannover 
gezogen. Schon immer war Sport ein großer 
Bestandteil in meinem Leben. Ursprünglich 
komme ich aus dem Leistungsturnen und 
dem Turniertanz der Latein-amerikanischen 
Tänze.
Bereits während meiner Schulzeit habe 
ich als Tanzlehrerin gearbeitet und meine 
Ausbildung zum Zumba Instructor gemacht. 
Es war schon immer ein großer Wunsch von 
mir, die Lebensfreude und Energie dieses 
Tanz-Sports mit anderen zu teilen und die 
verschiedenen Bewegungsabläufe zu kre-
ieren. Meine Zumba Kurse sollen sowohl 
den sportlich Erfahrenen, als auch den 
Einsteigern Spaß machen. Das Alter spielt  
 

bei den Kursen eine untergeordnete Rolle, denn im Vordergrund 
steht die Freude an der Bewegung und an der Musik. Ich 
habe verschiedene Kurse geleitet und konnte dadurch schon 
viel Erfahrung sammeln. Alle meine Kurse gebe ich mit vol-
ler Begeisterung und Leidenschaft. Es ist immer wieder toll 
zu sehen, wie Zumba es schafft, alle Teilnehmer*innen mit 
guter Laune anzustecken.  Zumba kommt ursprünglich aus 
Kolumbien und bedient sich u.a. an Elementen aus Salsa, 
Merengue und Aerobic. Neben dem großen Spaß und der 
guten Laune, die Zumba macht, ist es auch ein sehr effektives 
Ganzkörpertraining.  Ich freue mich über alle Teilnehmer*innen 
und Experimentierfreudigen, die mit mir lateinamerikanische 
Lebensfreude für eine Stunde nach Ahlten holen.

Sportangebot „Latin Fit“:

Für wen: 
Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahre

Wann:  
Dienstags von 20:00 bis 21:00 Uhr

Wo:   
In der großen Schulsporthalle, Im Wiesengrund 1 in Ahlten
Dieses Sportangebot richtet sich an TSG-Mitglieder. Auch 
Nichtmitglieder sind herzlich zu einer Schnupperstunde einge-
laden, um „Latin Fit“ auszuprobieren.

Neues Sportangebot „Latin Fit“ mit Zumba Instructorin 
Julia  von Julia Oesterlen / Kai Fach

Tischlerei
Meier-Grünhagen + Wilke

Meisterbetrieb

Ruf  0 51 32-94 57 80

T I S C H L E R H A N D W E R K  M I T  H E R Z  U N D  V E R S TA N D

Backhausstraße 26 . 31275 Lehrte OT Ahlten . info@tischlerei-mgw.de . www.tischlerei-mgw.de

• Beratung und Planung 
• Möbelbau 
• Bautischlerei 
• Fenster in Holz & Kunststoff
• Haus- & Innentüren
• Fertigparkett & Laminat 
• Wartungs- & Reparaturservice 
• Insektenschutz  
• Terrassenanlagen
• Trockenbau
• Sonderanfertigungen
• Sicherheitsbeschläge 
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Apothekerin Susanne Rüggeberg e.K.
Zum Großen Freien 15a
31275 Lehrte – Ahlten
Fon 72 70         Fax 9 34 83

PGP mail@löwen-apotheke-ahlten.de
Web www.löwen-apotheke-ahlten.de
Threema 6S62HEB7

Unser Service für Sie:
- Anmessen von 
  Kompressionsstrümpfen
- Erweitertes Sortiment und
  Warenlager im Verbund mit 
  der  Engel-Apotheke
- Service für junge Familien:
  Babywaagen, Milchpumpen etc.
- Botendienst bei Bedarf
Wir freuen uns auf Sie!
Das Team der Löwen-Apotheke Ahlten 
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Tennis Tennis

I m Punktspielbetrieb waren wir mit sieben Jugend- und elf 
Erwachsenenmannschaften aktiv.

Im Jugendbereich konnten wir leider keine nennenswerten 
sportlichen Erfolge verzeichnen. Dennoch sammelten unsere 
Jüngsten wichtige Erfahrung auf Wettkampfniveau.

Derzeit spielen bei uns 74 Kinder und Jugendliche Tennis. 
Diesen wird einmal pro Woche die Möglichkeit gegeben, am 
Vereinstraining teilzunehmen.Im nächsten Jahr hoffen wir auf 
erfreulichere Ergebnisse.

Bei den Erwachsenen sah es leider nicht viel besser aus.
Verteilt von der Regionsklasse bis zu Verbandsliga konnten wir 
keinen Aufstieg, dafür aber leider vier Abstiege verzeichnen.

Sommer 2019 von Tim Küster  

Zum Großen Freien 3 • 31275 Lehrte – Ahlten 
Telefon +49 (0)5132 – 86 78-0 
info@landhotel-behre.de • www.landhotel-behre.de

Landhotel mit Charme 
ü b e r n a c h t e n  • t a g e n  • f e i e r n

Damen

Damen 40 I

Damen 40 II

Damen 40 III

Ergebnistabellen 2019   
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Tennis Tennis

Herren 50 II

Herren 55 I

Herren

Herren 40 I

Herren 40 II

Herren 50 I

F ür uns heißt es jetzt Mund abputzen und im nächsten 
Jahr neu angreifen. Genügend Potential ist auf jeden Fall 

vorhanden.Wenn es auch sportlich nicht allzu gut verlaufen 
ist, so tat es der Stimmung auf unserer schönen Anlage kei-
nen Abbruch. Unsere Mitglieder gaben sich von Ende April 
bis Mitte September viel Mühe im Rahmen ihrer Clubdienste 
(Thekendienst) dem Verein einen guten gastronomischen 
Service zu bieten. Sowohl die eigenen Mitglieder, Gäste als auch 
Gegner fühlten sich nahezu durchweg sehr wohl. 

So auch bei unserem jährlich stattfindenden Sommerfest. Am 
23.08.2019 verlebten die diesjährigen Teilnehmer bei tollem 
Wetter, leckeren Speisen und dem ein oder anderen Kaltgetränk 
einen schönen Abend.

Wie üblich zeigen sich unsere Mitglieder auf sozialer Ebene auf 
aufstiegsreifem Niveau. 



Vereins-Kurier Ahlten

26 27

Tennis Tennis

I n diesem Jahr begannen die Jugendvereinsmeisterschaften 
bei leichtem Nieselregen und wolkenverdecktem Himmel. 

Es war zu befürchten, dass das Turnier unterbrochen oder ver-
schoben werden musste. Das beeinträchtigte die Begeisterung 
der 19 angetretenen Kindern und Jugendlichen aber nicht. Als 
nachmittags die letzten Teilnehmer vom Platz gingen, schien die 
Sonne.

Dazwischen lagen viele spannende, hart umkämpfte Spiele in 
vier Gruppen:

Auf dem Midcourt spielten die Jüngsten (Jahrgang 2009/2010) 
Gleich das erste Spiel war eigentlich ein vorweg genommenes 
Endspiel in dieser Altersklasse: Der Vorjahressieger Raphael 
Sauer besiegte den Zweitplatzierten Tom Knälmann mit 6:3 und 
7:5. Hier war der zweite Satz bis zum 5:5 hart umkämpft und 
lange Spielzüge sorgten beim Publikum für Begeisterung. Den 
dritten Platz belegte Henry Däwes, der Tom in einem nerven-
aufreibenden Spiel mit 7:6, 4:6 und 6:7 unterlag. Die folgenden 
Plätze belegten Joris Remmers, Konrad Röpke und Franziska Fix. 

Jugendvereinsmeisterschaften 2019  von Ralf Sauer  

Die Altersklasse der C-Junioren/-innen hatte 
die meisten Teilnehmer, so dass hier eine 
eigene Mädchengruppe gebildet werden 
konnte:
Bei den C-Juniorinnen gewann Emma 
Voigtmann souverän alle drei Einzel ohne 
Satzverlust und wurde Vereinsmeisterin. 
Zweite wurde Anastasia Wirachowski, 
die sich knapp mit 6:4 und 7:5 gegen die 
Drittplatzierte Lilli Beuermann durchsetzte. 
Die Viertplatzierte Tessa Dell verlor wie-
derum nur knapp gegen Anastasia, so dass 
es insgesamt knappe und umkämpfte Spiele 
um die Platzierungen zwei bis vier gab. 

Die zweite Gruppe bestand aus fünf Jungs 
und einem Mädchen. Das Leistungsniveau 
war so ausgeglichen, dass alle Spiele lange 
dauerten, knapp entschieden wurden und 
die Ausdauer der jungen Teilnehmer auf 
die Probe gestellt wurde. Vor allem Niklas 
Meyfeld, Max Wahl und Philipp Hartig,  
lieferten sich ein Kopf an Kopf-Rennen. 
Nachdem Philipp stark gestartet war und die 
ersten drei Spiele, für sich entscheiden konn-
te, verlor er die beiden letzten gegen Ian 
Schiele und Max und wurde somit Dritter. 
Max wiederum verlor nur in einem knappen 
Match gegen Niklas (7:5; 7:6) und Niklas 
verlor knapp gegen Philipp (4:6; 6:7), so 

dass es letztendlich zwei Vereinsmeister gibt, 
Max und Niklas, beide hatten nur eine einzi-
ge Niederlage. Verena Wittke, die als einzi-
ges Mädchen in diesem Wettbewerb starte-
te, schaffte einen bemerkenswerten vierten 
Platz, da sie sich gegen Johann Rosentreter 
und Ian Schiele durchsetzte. 

Die A- und B-Junioren wurden in einer 
Gruppe zusammengefasst, da sich lediglich 
drei Teilnehmer angemeldet hatten. Hier 
wurden die Sätze voll ausgespielt und das 
auf hohem Niveau. Der Vorjahressieger und 
neue Vereinsmeister Joshua Sauer besieg-
te Leon Sprenger mit 6:3, 6:1 und Mateo 
Peranovic mit 6:1, 6:1. Leon und Mateo 
bestritten ein hart umkämpftes Match, in 
dem Leon im dritten Satz letztendlich mit 7:5 
siegte und den zweiten Platz belegte. Mateo 
wurde somit Dritter. 

Bei der Siegerehrung bekam jeder Teilnehmer eine Medaille und 
für die Besten jeder Gruppe gab es einen Pokal, der von allen 
mit Stolz entgegengenommen wurde. Aber auch die Kinder, die 
ohne Pokal nach Hause gegangen sind, haben an diesem Tag 
viel Spielpraxis gewonnen, Ehrgeiz gezeigt und Spaß gehabt. 
Daher hoffen, die beiden Jugendwarte Henning und Ralf, dass 
sich auch im nächsten Jahr wieder zahlreiche Teilnehmer für die 
Vereinsmeisterschaften melden.

Ihr Profi rund um die Elektrotechnik

Breite Riede 54 · 31275 Lehrte
Tel. +49 5132 886970
Mobil +49 172 5474747
www.griese-etech.de

Wohnen war gestern - 
Smart Home ist heute.
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Tennis Tennis

A m 21.09.2019 fand der offizielle Saisonabschluss der 
Tennisabteilung auf unserer Tennisanlage „Neue Wiese“ 

in Ahlten statt. Wie jedes Jahr wird die Saison mit einem 
Herbstturnier, auch Spaßturnier genannt, beendet.
Bei bestem Wetter fanden sich 30 Spielerinnen und Spieler in 
Mannschaften ein. So entstanden sieben Mannschaften mit 
vier bis fünf Spielern. Anschließend spielte jede Mannschaft, im 
Doppel, gegeneinander. Am Ende gewann die Mannschaft mit 
den meisten Punkten nach Siegen.

1. Platz:
Tim Lührs, Achim Küster, Sascha Beuermann, Meike Kratky
2. Platz: 
Simon Hoppe, Michael Belka, Simone Gunsch, Susi Katz 
3. Platz:
Paul Brandes, Cathi Wirges, Dieter Kossak, Heike Margenfeld

Nach diesem sportlichen Ereignis fand man sich dann bei 
Grillschmaus und zu dem bekannten “Restetrinken” immer 
noch bei bestem Wetter auf der Terrasse des Clubhauses wieder. 
Die Tennisabteilung bedankt sich hierfür bei allen Teilnehmern.
So verabschiedet sich die Tennisabteilung von der Sommersaison 
und geht in den Winterschlaf. Allerdings geht es für einige 
Spieler und Spielerinnen in der Halle weiter, sei es 
mit Tennistraining, Punktspielen oder auch einfach nur Tennis 
spielen. Unsere Kinder und Jugendlichen nicht zu vergessen, die 
zahlreich am Wintertraining in der Halle teilnehmen.

 

Herbstturnier 2019  von Sebastian-Johannes Kirse
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Erleben Sie, wie Ihre Ideen und Visionen Gestalt 

annehmen. Lassen Sie sich inspirieren!

L I F E T R E N D S  L I V E  –  B E S U C H E N  S I E  U N S E R E  A U S S T E L L U N G

Auf 100 m² Ausstellungs fläche
finden Sie Individualität und Exklusivität auf 

höchstem Niveau! 

•  Attraktive Wohnarrangements

•  Neue Ideen und topaktuelle Wohntrends

•  Komplettlösungen für Wohn- & Geschäftsbereich

•  Einzigartige Möbel für Lebens(t)räume

•  Moderne Bauelemente namhafter Hersteller

 I N N E N -  &  D A C H A U S B A U
 M Ö B E L B A U  &  - D E S I G N
 L A D E N -  &  T R E S E N B A U
 F E N S T E R  &  T Ü R E N
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S chon fast traditionell findet Ende August die Vereins-
meisterschaft der TT-Abteilung statt. 14 Teilnehmer nutz-

ten die Gelegenheit, um vor dem Saisonstart ihre Form zu 
testen. Die Resonanz war wie im Vorjahr, dennoch hatten die 
Veranstalter der 2. Herrenmannschaft auf mehr Spieler gehofft. 
Unter der Regie des Turnierleiters Tim Weinert spielten vier 
Gruppen die Teilnehmer für die Haupt- und Trostrunde aus. 
Große Überraschungen blieben aus, so dass sich die Spieler 
der ersten Herren problemlos bis ins Halbfinale durchspiel-
ten. Im ersten Halbfinale trafen Lars Hebel und Victor Wacht 
aufeinander und im zweiten Halbfinale Achim Beck und 
André Sauer, wobei die „alte“ Garde die Oberhand behielt. 
Das Einzelfinale zwischen Lars und Achim entschied der 
Rekordvereinsmeister für sich und so konnte sich Lars Hebel 
zum 12. Mal in die Siegerliste eintragen. Für den Rafa Nadal 
der TSG ist das keine Selbstverständlichkeit, da sein letzter Titel 
14 Jahre zurück liegt. Herzlichen Glückwunsch! Die Trostrunde 
entschied der Abteilungsleiter Fabian Nolting für sich und den 
Doppelwettbewerb mit zugelosten Partnern gewannen Victor 
Wacht und Kai Engelke. (v.l.n.r. Lars Hebel, Achim Beck, Fabian 

Notling)

„Vereinsmeisterschaften 2019 … Back to the Future“
 von Kai Engelke

G efühlt ist der letzte Ballwechsel der 
Saison 2018/2019 gerade erst gespielt, 

da stehen schon die ersten Spiele der neuen 
Saison in den Terminkalendern. Einige 
Mannschaften haben nach den ersten vier 
Wochen erst zwei oder drei Spiele gemacht 
und so ist die aktuelle Tabellensituation 
nicht mehr als eine Momentaufnahme.

1. Herren - Verbandsliga
Der Aufstieg in die Verbandsliga ist 
noch frisch in der Erinnerung und diese 
Erinnerung schwingt im ersten Saisonspiel 
in der sechsthöchsten Spielklasse nach. 
Das Heimspiel gegen den SSV Neuhaus 
wird mit 9:5 gewonnen und als Belohnung 
ist man für ein paar Tage Tabellenführer. 
Den symbolischen Platz an der Sonne wird 
die 1. Herren um Kapitän André Sauer 
nicht bis zum Saisonende halten. Der gute 
Auftakt hilft dennoch um mit einem gestärk-
ten Selbstvertrauen in den Kampf um den 
Klassenerhalt einzusteigen. Ende Dezember 
wird sich zeigen, ob Holger Winkelmann, 
Victor Wacht, André Sauer, Florian Kiesow, 
Jan Wessels, Achim Beck und Lars Hebel den 
Schwung mitnehmen konnten.

2. Herren – 1. Bezirksklasse
Im Gegensatz zur 1. Herren möchte die 
„Reserve“ nicht an die letzte Saison anschlie-
ßen, sondern den direkten Wiederaufstieg in 
Angriff nehmen. Nach vier Spieltagen lässt 
sich festhalten, dass mehrere Mannschaften 
Ambitionen haben, um die ersten beiden 
Plätze mitzuspielen. 3 Punktverluste gegen 
Altwarmbüchen und Misburg bringt die 
2. Herrenmannschaft schon im Oktober in 
Zugzwang und Punkte gegen den HSC und 
Arpke sind Pflicht. Hoffnung machen die bei-
den Neuzugänge aus Berkum, die mit ihrem 
Trainingseifer den ganzen Verein in Atem 
halten und bis zum letzten Ballwechsel alles 

für den erneuten Aufstieg in die Waagschale werfen. Die zwei-
ten Herrenmannschaft läuft mit der Aufstellung Tim Weinert, 
Helge Schäfer, Jens Nacke, Thomas Lange, Andreas Weber, 
Mario Nothnagel und Dirk „2,02“ Osburg auf.

3. Herren – 1. Bezirksklasse
Die meisten Mitglieder der dritten Herren reiben sich noch 
immer die Augen, dass sie im letzten Jahr den Aufstieg geschafft 
haben. Das Foto-Finish aus dem Mai im Hinterkopf geht es 
gleich mit einem Punktgewinn gegen Großburgwedel rein 
in den September. So kann es gerne in den nächsten Spielen 
weiter gehen. Das Vereinsduell gegen die 2. Herrenmannschaft 
ging knapp verloren, aber die Leistung stimmt und so blickt 
man etwas optimistischer auf den kommenden Kampf um den 
Klassenerhalt. Ende November stellt sich heraus, wie stark die 
Konkurrenz um Platz 8 ist! Ein Vorteil ist, dass Fabian Nolting, 
Daniel Kratky, Alexander Hemmerling, Kai Engelke, Laurids 
Hoheisel und Kapitän Roland Wöhler aufeinander eingespielt 
sind und unverändert gegenüber der Vorsaison an den Tischen 
stehen.

4. Herren – 1. Kreisklasse
Noch nicht viel passiert ist in Staffel 1 der 1. Kreisklasse. Die rela-
tiv kleine Gruppe mit acht Mannschaft zieht den Spielplan in die 
Länge und so liegen zwischen dem ersten und zweiten Spiel der 
vierten Herren sechs Wochen. Der Auftakt Ende August gelang 
hervorragend. Der 9:5-Auswärtssieg beim TTK Großburgwedel 
bedeutet die Tabellenführung. Wie stark die Konkurrenz um die 
ersten Plätze ist, lässt sich an Hand der Aufstellungen vermuten. 
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Tischtennis Tischtennis

Saisonstart 2019 / 2020 von Kai Engelke

Hohlfeldt
Markus Hohlfeldt e. K.

Mobil: 0173 / 9639933
E-Mail: edeka.hohlfeldt@freenet.de

EDEKA Ahlten • Mergelfeld 1
Tel.: 05132 / 856841 • Fax: 05132 / 856840

EDEKA Lehrte • Westring 5
Tel.: 05132 / 836890 • Fax: 05132 / 836891
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Möglich ist ein Mitmischen im Aufstiegskampf auf jeden Fall. 
Die Oktober-Spiele im Wochentakt werden Klarheit bringen für 
Tom Jacobs, Dirk Brandes, Eduard Weinberger, Simon Hoppe, 
Martin Fercho und Georg Lange. Als Joker kann man auf die 
Spielerinnen der Damenmannschaft bauen, welche neben 
ihrer BOL Tätigkeit zusätzlich als Ersatzspielerinnen in der  
4. Herrenmannschaft gemeldet sind.

5. Herren – 2. Kreisklasse 1. Kreisklasse
Ebenfal ls  in einer kleinen 8er-Staffel  spielt  die  
5. Herrenmannschaft. Zur Überraschung aller aber in der  
1. Kreisklasse und nicht in der 2. Kreisklasse. Als Nachrücker 
konnten sich die Spieler um Kapitän Thomas Lenz einen Platz in 
der höheren Klasse sichern und haben nach dem Mittelfeldplatz 
im letzten Jahr nun eine echte Herausforderung vor sich. 
In Staffel 2 spielen altbekannte Gesichter aus dem Altkreis 
Burgdorf um den Nicht-Abstieg. Wir drücken die Daumen für 
einen Platz im Mittelfeld der Tabelle. Die Herausforderung 
nehmen an: Michael Messner, Michel Flebbe, Ingo Schmidt, 
Bernhard Hebbelmann, Stefan Riggers, Thomas Lenz, Thomas 
Syren, Ercan Ediz und Yorck Juncker.  Als Damen-Joker hilft 
Katrin Jansen gelegentlich aus.

Damenmannschaft – Bezirksoberliga
Durch den Rückzug der zweiten Damenmannschaft geht 
2019/2020 eine zusammengelegte Damenmannschaft in der 
BOL an den Start. Der knappe Nicht-Aufstieg ist vergessen 
und neue Herausforderungen liegen vor der neuformierten 
Equipe. Elf Spielerinnen auf dem Papier kann für eine Fußball-
Mannschaft reichen und dennoch für eine 4er-Mannschaft im 
Tischtennis zu wenig sein. Freudige Ereignisse und gesundheit-
liche Rückschläge lässt Kapitänin Sandra Brandes bei jedem  
Spiel zum Hörer bzw. zum Messenger greifen. Und bisher ist 
das Ergebnis fast makellos. Drei Siege und ein Unentschieden 
bedeuten bereits im Oktober, dass die untere Tabellenregion 
kein Thema ist und die restlichen Spiele bis Weihnachten ohne 
hohen Blutdruck angegangen werden können. Unsere 11 
der Saison sind: Sandra Brandes, Nadja Förster, Adelina Steer, 
Tanja Grafenhorst, Inga Müller, Katrin Jansen, Claudia Hustedt- 
Baumann, Barbara Schanz, Hanna Baumann, Kim Jacobs und 
Katja Englisch.

Jungen 18 – 2. Kreisklasse
Eine bundesweite Reform der Alters-
klassenbezeichnung führt zu der gewöh-
nungsbedürftigen Betitelung „Jungen 18“. 
Namen sind Schall und Rauch und ent-
scheidend ist der Auftritt in der Halle. Und 
der lässt sich durchaus sehen. Vier Punkte 
aus drei Spielen bedeuten Platz 3 für Jonas 
Dornieden, Kevin Tschendel, Timo Beck, 
Joshua Sauer, Linus Dornieden und Raphael 
Sauer. Sehr erfreulich ist auch die große 
11er-Staffel, welche 10 Spiele pro Halbserie 
und somit viel Spielpraxis bedeutet. 

Jungen 13 – Kreisliga
Die ehemaligen B-Schüler finden sich als 
„Jungen 13“ im Spielbetrieb wieder und 
haben pro Halbserie acht Spiele zu absolvie-
ren. Zwei makellose Auftritte im September 
lassen auf eine erfolgreiche Saison hoffen 
und vielleicht können Levi Vorwergk, Vladi 
Tour, Timo Hujanen, Henry Reinke, Louis 
Zawodny und Henrik Böhm um den Titel 
mitspielen. 

Für einige Spieler ist es die erste Punkt-
spielsaison und wir wünschen ihnen viel 
Spaß und Freude bei den vielen neuen 
Erfahrungen!

Tischtennis Tischtennis

Seit 1982 Immobilien-Service Beelow
Der kompetente Partner für Immobilienbesitzer

0511 52 92 52

Mitglied im
Immobilienverband Deutschland e.V.

Wir verwalten in der Region Hannover:

Eigentümergemeinschaften nach WEG
Zinshäuser für Hauseigentümer
Gewerbeobjekte

Gerne erstellen wir Ihnen ein spezielles Angebot für Ihre Liegenschaft.
    Jutta Beelow Immobilien-Service BeelowZur Mühle 13 A30559 Hannover – Anderten
           https:\\www.hausverwaltung-beelow.de 



Vereins-Kurier Ahlten

34

1. Vorsitzender Andreas Wulf 05132 7925 andreas.wulf@sg-ahlten.de
2. Vorsitzender Hans-Dieter Haaker 05132 7635 hans-dieter.haaker@sg-ahlten.de
Schatzmeister Hartmut Kost 05130 790944 hartmut.kost@sg-ahlten.de
Schriftführer Christian Fröhlich 0173 6041527 christian.froehlich@sg-ahlten.de
Schießsportleiter Thomas Ziball 05132 506028 thomas.ziball@sg-ahlten.de
Bogensport Christian Bruns 05132 936633 christian.bruns@sg-ahlten.de
Damen Annette Brathering 05128 5558 annette.brathering@sg-ahlten.de
Jugend Daniel Kolditz 0157 75051798 daniel.kolditz@sg-ahlten.de
Musik Franz-Josef Kirse 05132 93451 franz-josef.kirse@sg-ahlten.de
Senioren Wolfgang Gleiche 05132 7129

Vereinsheim: Schützenheim; Im Wiesengrund 1; 31275 Lehrte; Tel. 6776
Bankverbindung: Volksbank Lehrte e.G.; IBAN: DE42 2519 3331 7500 5859 02; BIC: GENODEF1PAT  

Schützengesellschaft Ahlten von 1734 e. V.
Kontaktdaten: Geschäftsführender Vorstand und Spartenleiter

Vo
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nd
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n

Geschäftsadresse: Schützengesellschaft Ahlten von 1734 e.V.; Postfach 4020; 31265 Lehrte  

Impressum / Über uns! 

Wir gratulieren!   
Im ersten Halbjahr 2020 können folgende Mitglieder einen 
besonderen Geburtstag feiern. Herzlichen Glückwunsch!

Januar: Peter Handke, Dr. Werner Skorek, Volker Ahrens, Dr. Dietrich Prüße

Februar: Dr. Horst Prigge, Irma Wagner, Hans-Joachim Thomsen, August Lüders, Käte Rathmann, Rainer 
Plotz, August Lüders, Hans-DietrichGehrke, Ingeborg Bindseil
 
März: Heinrich Raupers sen., Andreas Winter

April: Maria Kleinert

Mai: Helga Klose, Peteer Glagau sen., Paul-Michael Broschinski, Karl-Heinz Hardt, 
Friedhelm Bormann

Juni: Klaus-Dieter Gauert, Thomas Ziball, Christa Eierhoff
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D ie Schützengesellschaft Ahlten ist 
eine fröhliche Gemeinschaft, die ihre 

Aufgaben und auch den Sport mit dem nöti-
gen Ernst durchführt und dennoch viel Spaß 
dabei hat. Tradition und Moderne stehen 
bei uns im Einklang – wir freuen uns über 
Interesse aus jeder Generation.
In mehreren Vereinsaktivitäten wie Bogen- 
sport, Musik, Dart und natürlich dem 
Schießsport bietet die SG Ahlten nicht nur 
für Erwachsene, sondern vor allem auch für 
Kinder eine überzeugende Alternative zu 
anderen leistungsorientierten Vereinen.

Nachwuchs fördern und fordern
Eine wichtige Aufgabe der Schützenge- 
sellschaft Ahlten von 1734 e.V. ist die 
Jugendarbeit, um den jungen Erwachsenen 
diese Vereinsaktivitäten näher zu bringen 
und die Verantwortung, die diese mit sich 

bringen, zu lernen. Unter der Aufsicht von ausgebildeten 
Trainern, Schießsportleitern und musikalischen Leitern werden 
sie an die verantwortungsvolle Handhabung der Sportgeräte 
und Musikinstrumente herangeführt.
Neben allem sportlichen und musikalischen Ehrgeiz ist noch 
ausreichend Zeit für gesellschaftliche Aktivitäten, die je nach 
Sparte völlig unterschiedlichen Charakter haben.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, sprechen Sie bitte die 
Abteilungsleiter an, die Ihnen gern alle Fragen beantworten und 
weitere Informationen geben.
Die niedrigen Jahresbeiträge der Schützengesellschaft Ahlten 
sprechen für sich:

Jugendliche von   4 bis 16 Jahre:   15,00 €
Jugendliche von 17 bis 20 Jahre:      30,00 €
Mitglieder ab 21 Jahre:    65,00 €
Ehepaare:   100,00 €
Familien:    120,00 €

Ihre Schützengesellschaft Ahlten von 1734 e.V.

Geburtstage

Über uns! von Andreas Wulf

über 
160 

Jahre
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Schießsport Schießsport

W ilfried Bock gewinnt das Sommer-Preisschießen 2019
Attraktive Preise warteten in diesem Jahr auf die 

Schützen der Schützengesellschaft Ahlten.

Am Schützenfest-Samstag sollte das Geheimnis gelüftet wer-
den. Insgesamt 25 Schützen rangen mit sehr guten Ergebnissen 
um die begehrten Preise.

Der ersten Preis und somit einen 
Reisegutschein im Wert von 170,00 Euro, 
sicherte sich mit 50 Ring und einem 2,0 
Teiler Wilfried Bock, gefolgt von Elke 
Wiesner mit einem 3,6 Teiler und ebenfalls 
50 Ring, die einen Gutschein im Wert von 
100,00 Euro mit nach Hause nehmen konn-
te. Erstmalig gab es 2 dritte Plätze, beide 
mit 50 Ring und einem 4,4 Teiler. Thomas 
Maronna und Michael Fichnter konnten sich 
jeder über einen Essens - Gutschein über 
60,00 Euro freuen.

Alle weiteren Platzierten bekamen gestaffel-
te Gutscheine, sodass jeder Teilnehmer auch 
einen Preis bekam. 

Wilfried Bock gewinnt das Sommer-Preisschießen 
2019 von Hans-Dieter Haaker

Öffnungszeiten:  Di – Fr  9 – 18 Uhr
   Sa  8 – 13 Uhr
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Neues von den Ahltener Bogenschützen von Frank Strehlau 

Landesmeisterschaft Para Bogensport 
WA im Freien

Der Behinderten Sportverband Niedersachsen richtete seine 
Landesmeisterschaft WA im Freien am 01. Juni in Werlte aus. 
Hier erreichten unsere Ahltener in ihren Klassen nur vordere 
Plätze.

Claudia Sundmacher und Hubertus von Schilling wurden 
Landesmeister. Jutta Sultner wurde Vizelandesmeisterin.
Beim Para Bogensport wird jeder Sportler vom entsprechen-
den Arzt je nach Handicap einer Wettkampfklasse zugeordnet. 
Dadurch ergeben sich verschiedene Wettkampfentfernungen 
oder Scheibengrößen. Andere Sportarten, z.B. Skilanglauf, nut-
zen zur Zeitmessung unterschiedlich schnell laufende Uhren, um 
Handicaps auszugleichen.

Landesmeisterschaft WA im Freien

Zur Landesmeisterschaft im Freien am 29. und 30. Juni hat-
ten sich 11 Ahltener Bogenschützen qualifiziert und sich auf 
den Weg nach Hambühren im Landkreis Celle gemacht. Die 
Rückreise erfolgte mit fünf Medaillen im Gepäck.

Zunächst hat unsere Seniorenmannschaft 1 erfolgreich den 
Landesmeistertitel verteidigt. In der Besetzung Margarete 
Ratajczak, Ingeborg Bindseil und Gerhard Krone konnten 
sie sich vor unserer zweiten Seniorenmannschaft platzieren. 
Gerald Ratajczak, Helmut Fünder und Martin Dziuba wurden 
Vizelandesmeister.

Drei Schützen standen aber auch in der Einzelwertung auf 
dem Treppchen: Auf Platz zwei kamen Ute von Schilling in der 
Damenklasse und Margarete Ratajczak bei den Seniorinnen. 
Unsere jüngste Teilnehmerin Lena-Romy Kleiber wurde in der 
Schülerklasse B weiblich Dritte.

Zum ersten Mal bei einer Landesmeisterschaft war Christoph 
Hommertgen in der Masterklasse dabei. Er hat mit seinem 42. 
Platz auf Anhieb noch zwölf Schützen hinter sich gelassen.

Wasseler Schatzjagd

Am 13. Juli trafen sich die Ahltener 
Bogenschützen im Nachbarort Wassel.

Wer hier zunächst an Geocashing mithil-
fe von GPS-Geräten denkt, liegt falsch. 
Erika Nowak, Organisatorin dieses Events, 
klärt uns auf: Nur mit einer Karte aus 
Papier, darauf keine Straßennamen, nur 
die Himmelsrichtungen und ein paar 
Informationen, ging es auf Schatzjagd durch 
Sehndes Ortsteil Wassel. Am Natur-Kultur-
Pfad Wassel sollten sie den Schatz der Edlen 
von Wassel finden.

In vier Gruppen aufgeteilt, stürzten sich die 
Bogenschützen ins Abenteuer. Jede Gruppe 
hatte etwas andere Aufgaben, am Ende 
sollte die Entschlüsselung des Schatz-Codes 
stehen.

Das kleine Dorf Wassel kann ziemlich groß 
und voller Informationen sein, wenn man 

Bogenschützen Bogenschützen

sich nur mit ein paar Hinweisen aus ver-
steckten Boxen und einem QR-Code-Reader 
Stück für Stück vorantasten muss. Am Ende 
war zum Glück niemand in Wassels unend-
lichen Weiten verloren gegangen und alle 
hatten reichlich Spaß. 
Die anschließende gemütliche Grillrunde 
war eine spezielle Zugabe für die Ahltener 
Bogenschützen.

Zwei Deutsche Meisterschaften

Die Deutsche Meisterschaft WA im Freien 
fand am 2. - 4. August in Berlin im Rahmen 
der „Finals“ statt. Bei diesem Großereignis 
haben zehn Sportverbände ihre nationalen 
Meisterschaften gleichzeitig ausgetragen. So 
wurden die Finalrunden im Bogenschießen 
auf extra dafür aufgebauten Wettkampfplatz 
vor dem Olympiastadion erstmalig live im 
Fernsehen übertragen. 

Ute von Schilling hatte sich zwar qualifi-
ziert, musste aber wegen eines wichtigen 
Paralleltermins vorzeitig absagen. Aber wenn 
nicht, hätte man vielleicht einer Ahltener 
Bogenschützin beim Kampf um Medaillen 
live im Fernsehen zuschauen können … 
Genug geträumt. Margarete Ratajczak hatte 
sich in der Seniorinnenklasse ebenfalls qua-
lifiziert und ist auch angetreten. In großer 
Entfernung zu den Fernsehkameras erreichte 
sie auf dem Maifeld, wo die Vorrunden aus-
getragen wurden, den siebten Platz.

Die Parabogenschützen trafen sich am 
31.08.-01.09. in Bochold, um die Deutschen 
Meister zu ermitteln. Darunter waren auch 
drei Ahltener Bogenschützen. Claudia 
Sundmacher konnte sich in der Klasse 
Senioren w /AB auf den zweiten Platz und 
damit zur Silbermedaille vorarbeiten. Jutta 
Sultner erreichte in der Klasse Master w / AB 

den vierten Platz und Hubertus von Schilling wurde in der Klasse 
Master ARSTW2 ebenfalls vierter.

Arbeitseinsatz und Abteilungs-versammlung

Am 28. September fand mit hoher Beteiligung wieder ein 
Arbeitseinsatz mit anschließender Abteilungsversammlung statt. 
Leider musste zu Beginn erst einmal ein starker Regenschauer 
abgewartet werden. Aber dann konnte es losgehen.

Es wurde geputzt und aufgeräumt sowie die nicht mehr benö-
tigten Scheiben ins Trockene gebracht. Nach knappen zwei 
Stunden war die Arbeit erledigt und wir konnten uns dem Imbiss 
zuwenden.

Während der folgenden Abteilungsversammlung wurden 
Funktionsträger wiedergewählt, über das Design unserer neuen 
Polohemden diskutiert sowie wieder neue Mitglieder aufge-
nommen.

Beginn der neuen Hallensaison

Ab Oktober sind wir Bogenschützen nach den Herbstferien 
wieder in den Ahltener Sporthallen anzutreffen, um wieder 
auf der 18 m Hallendistanz zu trainieren. Sie finden uns am 
Montag in der großen Sporthalle sowie am Mittwoch in der 
kleinen Sporthalle jeweils 20:00 – 22:00 Uhr. Das Training für 
Jugendliche und Anfänger findet am Mittwoch in der kleinen 
Sporthalle von 19:00 – 20:00 Uhr statt. Sollten wir Ihr Interesse 
für diesen Sport geweckt haben, wenden Sie sich bitte an 



Vereins-Kurier Ahlten

40 41

Bogenschützen Bogenschützen

unseren Abteilungsleiter Christian Bruns per E-Mail: christian.
bruns@sg-ahlten.de

Die nächsten Wettkämpfe:
Vereinsmeisterschaft in der großen Sporthalle am 27. Oktober
Verbandsliga A 1.+2. Wettkampf am 9. November in Mehrum
Kreismeisterschaft in Arpke am 23. und 24. November
Verbandsliga A 3.+4. Wettkampf am 12. Januar in Rotenburg

Wichtiger Termin im Januar 2019

Am 04. und 05. Januar 2019 findet wieder unser beliebtes 
Hallenturnier in der großen Sporthalle statt. Die Vorbereitungen 
für dieses Ereignis sind bereits im Gang. Hier ist die Gelegenheit, 
sich über das Bogenschießen zu informieren und dem einen 
oder anderen Spitzenschützen zuzuschauen. Wir erwarten 
unter anderem den Deutschen Meister in der Herrenklasse aus 
Isernhagen, der schon in den letzten Jahren an unserem Turnier 
teilgenommen hat. Da wir als ausrichtender Verein selbst nicht 
mitschießen, können wir jederzeit alle Fragen rund um das 
Bogenschießen beantworten. Für Bewirtung in der Aula wird 
wie immer gesorgt.

Tipp: Schauen Sie doch mal auf der Internetseite www.sg-
ahlten.de vorbei. Dort finden Sie weitere Informationen über 
unseren schönen Sport und über das gesamte Angebot der SG 
Ahlten.
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Moderation: Lars Cohrs
Eintritt: Erwachsene 12€ 
 Schüler / Studenten 8€ 

zzgl. VVK-Gebühren · freie Platzwahl

    Weihnachts-
konzert 

...und Gäste

Designed by Kjpargeter / Freepik

Tickets: Volksbank Ahlten · HAZ/NP Ticketshops haz.de/tickets

14. Dezember 2019
19 Uhr · Markuskirche · Lehrte

Veranstalter: Freundeskreis Flötenorchester Ahlten e.V.

D as Weihnachtskonzert jährt sich zum siebten Mal. Wie 
im Vorjahr steht auch in diesem Jahr die Markuskirche in 

Lehrte zur Verfügung. Die organisatorische Durchführung des 
Konzertes hat der „Freundeskreis Flötenorchester Ahlten e.V.“ 
übernommen“.
Das Flötenorchester bietet ein neu überarbeitetes Konzertpro-
gramm. Neben Musiktiteln, die auf einem Weihnachtskonzert 
einfach nicht fehlen dürfen, werden für das diesjährige Konzert 
überwiegend neue Musikstücke mit einem breit gefächerten 
Repertoire einstudiert. Sie versprechen den Zuhörern einen 
stimmungsvollen vorweihnachtlichen Abend. Bereichert wird 
das Programm wieder von musikalischen Gästen. Verpflichtet 
werden konnte eine  a cappella Gruppe, ein Pan-Flöten-Spieler 
sowie eine Sängerin. Lassen Sie sich überraschen! 
Durch das Programm führt der vom NDR 1 bekannte Hörfunk-
moderator Lars Cohrs. Lars Cohrs arbeitet bis Dezember 2018 
bei dem niedersächsischen Lokalsender Ems-Vechte-Welle als 
Chefredakteur. Er betreibt das Medienbüro „COHRS…und 
gut!“ und bietet darüber u.a. Lesungen, Moderationen öffent-
licher Veranstaltungen und Seminare für Vereine an. 
Die professionelle Ton- und Lichttechnik wird von Jan Böe 
übernommen, der die Markuskirche in eine stimmungsvolle, 
auf die Musik abgestimmte Atmosphäre verwandelt.
Zur besseren Übersicht zusammenfassend die Daten für 
das Weihnachtskonzert::

Datum: 14. Dezember 2019
Einlass: 18.15 Uhr
Beginn Konzert: 19.00 Uhr

Vorverkauf: ab 21. Oktober 2019
Vorverkaufsstellen: Volksbank Ahlten
Vorverkauf Internet: HAZ/NP Ticketshops 
 haz.de/tickets

Die Ticketpreise haben sich zum Vorjahr verändert. Für Erwach-
sene werden 12 € je Ticket erhoben. Dafür gibt es für Schüler 
und Studenten einen ermäßigten Preis von 8 € je Ticket. Die 
Preise verstehen sich zzgl. Vorverkaufsgebühren.

Gerne werden auch Bestellungen und Reservierungen von 
Mitgliedern des Orchesters entgegengenommen.
An dieser Stelle weisen wir auch eine weiter Veranstaltung 
hin. Am 9. November findet unter Begleitung der Ahltener 

Musikanten und des Flötenorchesters der 
„Original Ahltener Laternenumzug“ statt.

Und nun Werbung in eigener Sache: Das 
Flötenorchester „Rhythm & Flutes“ bietet 
allen denjenigen, die an aktiver Musik 
Interesse haben, die Möglichkeit in einem 
modernen Orchester als Anfänger oder auch 
als bereits erfahrener Hobbymusiker einzu-
steigen. Musiker, die bereits eine Böhmflöte 
spielen, die aber aufgrund begrenzter 
Einsatzmöglichkeiten der Flöte in anderen 
Orchestern keine Möglichkeit des Zusam-
menspiels in einer größeren Formation 
haben, sollten die Gelegenheit der Kontakt-
aufnahme nutzen. Aber auch im Perkussion-
Bereich mit einer Vielzahl verschiedenartiger 
Instrumente können unterschiedliche 
musikalische Neigungen ausgelebt werden. 
Wer Interesse hat wende sich bitte an die 
Orchesterleitung oder besucht uns an einem 
der Übungsabende im Schützenheim der 
Schützengesellschaft Ahlten.

       
             Probezeiten

Freundeskreis Flötenorchester Ahlten e.V.
Rhythm & Flutes, Flötenorchester SG Ahlten 
Orchesterleitung
Franz-Josef Kirse
Tel.: 05132/93451
E-mail: f-j.kirse@web.de

Flötenorchester

Weihnachtskonzert am 14. Dezember in der 
Markuskirche in Lehrte von Franz Josef Kirse

Moderation: Lars Cohrs
Eintritt: Erwachsene 12€ 
 Schüler / Studenten 8€ 

zzgl. VVK-Gebühren · freie Platzwahl

    Weihnachts-
konzert 

...und Gäste

Designed by Kjpargeter / Freepik

Tickets: Volksbank Ahlten · HAZ/NP Ticketshops haz.de/tickets

14. Dezember 2019
19 Uhr · Markuskirche · Lehrte

Veranstalter: Freundeskreis Flötenorchester Ahlten e.V.

montags ab 17:15 Uhr
19:30 – 21.00 Uhr

Flötenausbildung
Register-Satzproben 
(bei Bedarf)

donnerstags 16:00 Uhr – 17.00 Uhr
17:00 Uhr – 18.00 Uhr
17:00 Uhr – 18.00 Uhr
17:45 Uhr – 18.45 Uhr
19:30 Uhr – 21.30 Uhr

Ausbildung TooT-Flöte
Flötenausbildung
Schlagzeugausbildung
Flötenausbildung
Gesamtprobe
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Wir suchen motivierte Auszubildende als 

Baustoffprüfer/in
Elektroniker/in für Betriebstechnik
Industriemechaniker/in

www.holcim.de/ausbildung

Holcim (Deutschland) GmbH – Zementwerk Höver
Herr Jonathan Möller
Hannoversche Str. 28, 31319 Sehnde-Höver

(0 51 32) 927-426 – jonathan.moeller@lafargeholcim.com

Teamplayer gesucht!

25

Flötenorchester
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Ahltener Musikanten

Geschäftsadresse:  Ahltener Musikanten e.V.
 Blasmusik mit Tradiiton seit 1986
 Damaschkestr. 8, 31275 Lehrte – Ahlten
 www.ahltener-musikanten.de 
 Facebook: https://www.face-book.com/ahltenermusikant/
                            
Vorstand  E-Mail-Adressen

Vorsitzender: Dirk Lauenstein   
 Telefon: 0 51 32 – 64 65 vorsitzender@ahltener-musikanten.de

stellvertr.  Vorsitzender: Martin Grove   
 Telefon: 0 51 32 – 86 52 92 st.vorsitzender@ahltener-musikanten.de

Jugendleiterin: Ines Ahrens    
 Telefon: 0 51 32 - 50 20 899 jugendleiterin@ahltener-musikanten.de

Kassiererin: Inga Lauenstein   
 Telefon: 0 51 32 - 64 65 kassiererin@ahltener-musikanten.de

Pressesprecher: Ilmo Maaß   
 Telefon: 0 51 32 - 88 67 57 pressesprecher@ahltener-musikanten.de 
 
Veranstaltungswart: Olaf Fanselow veranstaltungswart@ahltener-musikanten.de
 Telefon: 0 51 32 - 86 54 12 
   

 Ahltener Musikanten

W er sich aktuell über die Aktionen und 
Einsätze der Ahltener Musikanten 

informieren möchte, kann dies auf unserer 
Facebook-Seite unter „https://www.face-
book.com/ahltenermusikant/“ tun. Ein ganz 
großer Dank gebührt hierbei Laura Völger 
und Johanna Fanselow, die regelmäßig aktu- 

elle Inhalte einschließlich entsprechender Bilder auf dieser Seite 
veröffentlichen und so aktiv dazu beitragen, dass man sich stets 
über unsere Aktivitäten auf dem Laufenden halten kann. Vielen 
Dank dafür!

Ilmo Maaß
Pressesprecher – Ahltener Musikanten e.V.

Ahltener Musikanten mit eigener Facebook-Seite 
von Ilmo Maaß
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Ahltener Musikanten

Jugendschutz ist uns wichtig von Ines Ahrens

D erzeit befinden sich 6 Kinder, 13 Jugendliche und 3 
Erwachsene in der Ausbildung an der Blockflöte oder an einem 

Instrument bei den Ahltener Musikanten. Das Jugendorchester 
besteht aus 9 motivierten Musikern. Jeder Auszubildende erhält 
Einzelunterricht, um eine individuelle Ausbildung am Instrument 
erhalten zu können. Eine Ausnahme bildet die Blockflötengruppe 
in der gemeinsam musiziert wird. Das Ziel unserer Jugendarbeit 
ist es, dass sich jeder Einzelne wohl fühlt, mit Spaß an der 
Musik sein Instrument und die Notenlehre erlernt, sowie im 
Jugendorchester das Gemeinschaftsgefühl entwickelt. Aus die-
sem Grund fuhr das Jugendleiterteam bestehend aus Ines Ahrens 
(Jugendleiterin), Alexandra Brück und Nele Grove am 02.03.2019 

nach Lilienthal, um bei einem Lehrgang vom 
Niedersächsischen Musikverband e.V. alles 
Wissenswerte über Motivation, Methoden und 
Jugendschutz zu erfahren. Dieser Lehrgang 
füllte einen ganzen Tag aus und wir sind stolz 
darauf, dass vieles von dem Erlernten schon 
umgesetzt werden konnte. So wurden bereits 
die vorhandenen Unterlagen der Ausbilder/-
innen gesichtet und geprüft und  von jedem 
Ausbilder/-in nach §72a SGB ein erweitertes 
Führungszeugnis eingefordert. Der Unterricht 
wird hauptsächlich von Berufsmusikern erteilt, 
die jeweils einen Ausbildervertrag  und eine 
Datenschutzerklärung unterschreiben, sowie 
einen Lebenslauf vorzulegen haben. 

Zum Thema Motivation  wird die Musikanten-
jugend am 23.11.2019 einen Ausflug in die 
Kletterbar  nach Vahrenwald unternehmen. 
Das Jugendorchester wird am 01.12.2019, 
wie bereits die Jahre zuvor, den Lebendigen 
Adventskalender eröffnen und am 07.12.2019 
findet die traditionelle Jugendweihnachtsfeier 
statt. 

Die Ahltener Musikanten freuen sich über 
jeden der ein Instrument erlernen möchte 
oder auch schon Instrument spielen kann. Bei 
Interesse und Fragen erteilt die Jugendleiterin 
gern Auskunft.

Ines Ahrens
Jugendleiterin@ahltener-musikanten.de

 Ahltener Musikanten

D ie Ahltener Musikanten bilden aus! 
Nach den Weihnachtsferien beginnt eine 

neue Blockflötengruppe für die Jüngsten. Das 
Angebot richtet sich an die 6-10 jährigen, die 
gerne ein erstes Instrument erlernen möchten. 
Die Blockflöte eignet sich noch immer, um ein 
Instrument zu lernen, den ersten Kontakt mit 
Noten zu bekommen und das Rhythmusgefühl 
auszubauen und zu festigen. Es können erste 
Erfahrungen im Spielen von Stücken indivi-
duell aber auch in der Gruppenzugehörigkeit 
gemacht werden. In der nun beginnednen 
Gruppe sind noch ein paar Plätze frei, genaue-
re Auskünfte zum Übungstermin und den 
Anmeldeformalitäten erteilt gerne die Leiterin 
der Jugendarbeit bei den Ahltener Musikanten, 
Ines Ahrens am besten per Telefon unter 
der Nummer: 0163 2789707

Musikalische Ausbildung bei den Ahltener 
Musikanten von Ilmo Maaß

Für ältere Jugendliche aber auch Erwachsene bieten die Ahltener 
Musikanten jederzeit die Möglichkeit, weitere Instrumente zu erler-
nen. 
Dies kann auch auf Leihinstrumenten des Vereins geschehen. 
Neben Querflöte, Saxophon, Klarinette , Posaune sind die Ahltener 
Musikanten in der glücklichen Lage, zwei funkelnagelneue 
Trompeten gestiftet bekommen zu haben. Aus Anlass des zehn-
jährigen Jubiläums ihrer Firma Kabel und Leitungsbau Hannover 
haben es sich die Firmengründer Eckhard und Alexander Wendt 
nicht nehmen lassen, den Ahltener Musikanten diese großzügige 
Spende zu überreichen. Sicherlich würden sich nicht zuletzt diese 
beiden über einen sinnvollen Einsatz der Spende im Rahmen der 
Instrumentalausbildung des Vereins sehr freuen.  Bei Interesse am 
Instrumentalunterricht für Ihre Kinder oder aber auch für sich selbst 
ist ebenfalls Ines Ahrens die richtige Ansprechpartnerin für sie. 



Vereins-Kurier Ahlten

50 51

Ahltener Laienspielgruppe e.V.

„Die Unverzagten“ von Tobias Bartels

Vorsitzende Bernd Lönink vorstand@die-unverzagten.de

Künstlerische Leitung Klaus-Dieter Garms regie@die-unverzagten.de

Leitung Bühnenbau Patrick Plath buehnenbau@die-unverzagten.de

Jugendleitung Jana Bartels jugend@die-unverzagten.de

D as Laienspiel hat in Ahlten eine lange Tradition, die bis 
1933 zurückreicht. Den Namen „Die Unverzagten“ 

trägt der Verein seit 1947. Im Mai 2005 sind wir als e.V. beim 
Vereinsregister in Hildesheim eingetragen worden und heißen 
nun Ahltener Laienspielgruppe „Die Unverzagten“ 
e.V.
Heute bringen wir jährlich drei Inszenierungen auf die Bühne. 
Einen Einakter, den wir im Frühjahr in Alteneinrichtungen im 
Raum Lehrte/Burgdorf spielen und im Mai/Juni in der Ahltener 
Grundschule. Einen Dreiakter im Oktober / November in 
Ahlten, Lehrte, Hannover-Misburg und Sehnde und seit 2003 
auch wieder ein Märchen im Dezember in Ahlten.

Wir sind ein sehr aktiver Verein, der sich – neben 
den Theateraufführungen – vielfältig in die Ahltener 
Ortsgemeinschaft einbringt und sich an Veranstaltungen für 
die Ortsgemeinschaft beteiligt. Dem Wahlspruch unseres 
Wiedergründers und langjährigen Vorsitzenden Karl Gläsener 
fühlen wir uns noch heute verpflichtet:

Das sind die Glücklichen im Lande,
die ihr eigenes Leid vergessen,
die unter Tränen lachen
und anderen Freude machen.

Unsere niedrigen Jahresmitgliedsbeiträge

sprechen für sich:

Mitglieder bis 18 J.:  beitragsfrei

Schüler, Azubis, Studenten:  12,00 EUR €

Mitglieder:  30,00 EUR€

Ehepaare/Paare:  42,00 EUR

Fördernde Mitglieder:  20,00 EUR €

Sie haben Lust auf was Neues?

Wir haben Ihr Interesse geweckt und Sie 
wollen gern bei uns mitmachen? Dann neh-
men Sie Kontakt zu uns auf. Sie können beim 
Bühnenbau oder bei der Requisite einsteigen, 
bei der Ton- und Lichttechnik helfen oder an 
der Bühne die Helfer unterstützen. Vielleicht 
möchten Sie gern als Schauspieler auf der 
Bühne stehen, als Regieassistenz Einblick in 
die Regiearbeit bekommen und später dann 
selbst Regie führen? Sie möchten soufflie-
ren, unsere Schauspieler schminken, oder die 
Laienspieler beim Pausenverkauf oder an der 
Tageskasse unterstützen? 

Sprechen Sie uns an und besuchen Sie unse-
re Internetseite!

www.die-unverzagten.de

Ahltener Laienspielgruppe e.V.

L aienspielgruppe präsentiert neues 
Märchen in der Adventszeit!

Unter der Regie von Bastian Plath und 
Benigna Krampitz präsentieren die Mär-
chenkinder der Ahltener Laienspielgruppe 
„Die Unverzagten“ in diesem Jahr das 
Märchen „Der verschwundene Zauberstein“.

Zum Inhalt:
Zwei Banditen aus der Menschenwelt 
schleichen sich durch ein magisches Tor in 
die Stadt der Zauberer, Magier und Hexen. 
Sie stehlen Hexe Elfriedes Schlafpulver, ihr 
frisch gebrautes Unsichtbarkeitselixier und 
den Zauberstein. Das ist das Schlimmste, 
was in Zauberhausen passieren kann. 
Ohne den Zauberstein wird Zauberhausen 
für die Menschen sichtbar. Hexe Elfriede 
und Zauberer Randolfo treten gemeinsam 
die Reise in die Menschenwelt an, um den 
Zauberstein zurück zu holen.

Elfriede und Randolfo gelingt es, gemein-
sam mit Lina, Paul, einigen anderen Kinden 
und den Polizisten Mich und Mack den 
Zauberstein, das Schlafpulver und das 
Unsichtbarkeitselixier für Zauberhausen 
zu retten. Mit ein paar Zaubertricks und 
Hexensprüchen verwandeln sie außerdem 
die böse Frau Einmal in eine nette Dame. 
Die drei Banditen nehmen sie mit nach 
Zauberhausen. Dort soll Lehrerin Amanda 
ehrliche Zauberer aus ihnen machen.

Märchenkinder suchen den verschwundenen 
Zauberstein von Tobias Bartels

Die Aufführungstermine:

Freitag, 6. Dezember 2019 
17 Uhr

Samstag, 7. Dezember 2019  
15 Uhr & 17 Uhr

Vorverkaufsstellen: 
Volksbank Ahlten & Spielzeugwelt Ahlten



Vereins-Kurier Ahlten

52 53



Vereins-Kurier Ahlten

54

Vorsitzende Christine Ahrens

2. Vorsitzender Günter Friedrich

Schatzmeister Daniel Münch 

Schriftführer Jochen von Nathusius

stv. Schriftführerin Heike Koehler

Beisitzer/-innen
Corinna Blum, Timo Bönig,  Hans-Alfred Riggers,
Uwe Winkler, Sandra Wolbers, Michael Zimmermann

www.lebendiges-ahlten.de Mail: vorstand@lebendiges-ahlten.de

Vorstand des Vereins Lebendiges Ahlten e.V.

Lebendiges Ahlten e.V.

Wir gratulieren!   

In den Monaten September bis Dezember konnten oder können unsere nachstehend genannten Mit-
glieder einen besonderen Geburtstag feiern. Herzlichen Glückwunsch!

September: Elke Wiesner, Christa Leonhardt, Markus Hohlfeldt, 
 Rosemarie Jacob, Ursula Brauckmann

Oktober: Werner Oppenborn, Manfred Nitzkowski, Mathilde Kost, Edda Haase,   
 Günter Friedrich

November: Ursula Prüße, Ulrike Meyer, Sabine Keding, Uwe Winkler, Ilona Haut,   
 Bruno Herrmann, Rainer Müller

Dezember: Wilfried Bock, Monika Taut, Helga Jäkel, Monika Gerlach

55

Lebendiges Ahlten e.V.Vereins-Kurier Ahlten

Termine 2. Halbjahr 2019

Mittwoch
und jeden 
1. & 3.
Mittwoch

 19.00 Uhr Heimatstube 
Reihestelle 6

Die Kurrentschrift (Deutsche Schrift): 
Leseübungen mit Hans-Henning Brandes
(Kostenbeitrag für Nichtmitglieder 5 EUR)

Mittwoch
und jeden
2. Mittwoch

 18.00 Uhr Heimatstube 
Reihestelle 6

PC-Sprechstunde
Anmelden bei vorstand@lebendiges-ahlten.de 
(Kostenbeitrag für Nichtmitglieder 5,€)

Freitag 22.11. 19.00 Uhr Landhotel Behre
Herbststammtisch
Ahlten und die Eisenbahn – Von den ersten 
Gleisen bis zum Megahub 

Sonntag 01.12. 17.00 Uhr
Platz Am alten 

Dorfteich 
 

Eröffnung des 
Lebendigen Adventskalenders

Freitag
(Nikolaus) 06.12. 19.00 Uhr Heimatstube

„Reihestelle 6“
Filmabend „Die Feuerzangenbowle“
nur für Mitglieder  – Begrenzte Platzzahl!

Beachten Sie auch unsere homepage: www.lebendiges-ahlten.de
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Lebendiges Ahlten e.V.

Ü ber das diesjährige Maifest wurde im letzten Kurier 
ausführlich berichtet. Inzwischen ist – wie von der 

Runde beschlossen – ein solider Gasgrill aus Edelstahl ange-
schafft worden, der nun allen am Fest beteiligten Vereinen 
und Organisationen zur Verfügung steht. Seine – im wahrsten 
Sinne des Wortes - Feuertaufe hat der Grill schon bei Kirchens 
Biergarten bestens bestanden.

Die ebenfalls beschlossenen Aktualisierungen der Ortstafeln 
werden umgesetzt, sobald über die Straßennamen im neuesten 
Baugebiet entschieden ist.

Auch zum Maifest 2018 gibt es noch etwas Neues zu berichten.
Im Sommer konnte die Außenanlage des Jugendtreffs, die mit 
 

Maifest-Nachlese von Günter Friedrich

Lebendiges Ahlten e.V.Vereins-Kurier Ahlten

Ilten

Hindenburgstr. 20

Tel. 05132 / 588582

Lehrte

Iltener Str. 28

Tel. 05132 / 825944

Sehnde

Breite Str. 33

Tel. 05138 / 1461

Ahlten

Zum Großen Freien 10

Tel. 05132 / 7215

Seit 1939 erfreuen sich die Ahltener Bürger an unseren noch mit Herz 

und Hand hergestellten Backwaren. Industrieware gibt es an jeder Ecke !

www.baeckerei-kloepper.de -  baeckerei-kloepper@web.de

Jeden Sonntag gibt es frische

„Klöpperbrötchen“ im Kiosk

Franz und in unseren Filialen

in Sehnde und Ilten !

Mitteln des Maifesterlöses neu gestaltet 
worden war, ihrer Bestimmung übergeben 
werden. Dazu hatte Sabine Gnörich alle 
Vereinsvertreter eingeladen, von denen auch 
viele gekommen waren. Gemeinsam mit den 
Jugendlichen, die die neue Spielfläche sofort 
in Beschlag nahmen, wurde gegrillt und 
geklönt. Zur guten Stimmung trug zusätz-
lich bei, dass die Schlussrechnung der Fa. 
HEKU deutlich unter dem Kostenvoranschlag 
lag. Das bietet evt. die Möglichkeit, wei-
tere Wünsche der Jugendlichen zu erfül-
len. Darüber soll aber in der nächsten 
Maifestrunde beraten werden.
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Kreativ im Künstlertreff von Günter Friedrich

Lebendiges Ahlten e.V.

A uch in diesem Jahr hat s ich 
unser Verein wieder am Lehrter 

Feriencardprogramm beteiligt. Unter dem 
Motto „Kreativ im Künstlertreff“ trafen 
sich 18 Kinder im Alter von 8 bis 13 Jahren, 
darunter drei Jungen, um verschiedene 
Maltechniken kennen zu lernen und auszu-
probieren. 

Im „Pflichtprogramm“ lernten die Jungen 
und Mädchen „Pouring“ kennen, und anzu-
wenden, eine spezielle Gießtechnik, die 
Acrylfarbe besonders gut verlaufen lässt. So 
entstanden mit viel Spaß und Freude einma-
lige abstrakte Kunstwerke auf den vorberei-
teten Leinwänden.

Im zweiten Teil konnten die jungen Künstler eigene Vorstellungen 
mit selbst gewählten Techniken umsetzen. Beeindruckende 
Meereslandschaften, ein trauriger Smiley und schöne Vögel 
wurden auf die Leinwand gezaubert.

Für ein gutes Pausenfrühstück sorgte unsere Vorsitzende 
Christine Ahrens. Sie war zum ersten Mal dabei und begeistert 
von der Aufmerksamkeit und Zielstrebigkeit der jungen Künstler. 
Großes Lob hatte sie auch für das fachliche Wissen und päda-
gogische Geschick der Malerinnen vom Künstlertreff Barbara 
Hörstmann, Angelika Kaufer und Heidi Siegmann, die den 
Kindern immer wieder mit guten Tipps zur Seite standen. Für sie 
gab es zum Dank einen Blumenstrauß.

I n Frühsommer waren wir zu Gast im neuen Wohnpark an der 
Backhausstraße. Kathrin Brennecke und Jennifer Reichert vom 

DRK Pflegestützpunkt hatten den Gemeinschaftsraum für uns 
vorbereitet und allerlei Knabbereien und Getränke bereitgestellt, 
Sie wurden aber wie auch wir selbst vom großen Andrang über-
rascht. Sämtliche Stühle aus den Nebenräumen mussten eilends 
herangeschafft werden, so dass schließlich alle Gäste, darun-
ter etliche Bewohner des Wohnparks, einen Sitzplatz gefun-
den hatten. Der Erbauer und Eigentümer, Arndt Fritzemeier, 
stellte die Anlage und das dahinter stehende Konzept vor. Die 
Damen vom DRK gaben einen Überblick über die angebotenen 
Dienstleistungen, die von hauswirtschaftlicher Versorgung und 
MenüService bis zu einer Betreuung bei Demenz reichen und 
auch individuell vereinbart werden können.

Bei den anwesenden, überwiegend weiblichen Bewohnern war 
zu spüren, dass sie sich in ihrem neuen Zuhause wohlfühlen. 
Einige boten sogar spontan eine Besichtigung ihrer behaglich 
eingerichteten Wohnung an. 

Lesen an besonderen Orten von Günter Friedrich

Für die Lesung hatten Ursel Prüße und Hans-
Henning Brandes einige Passagen aus der 
vom Verein herausgegebenen Dorfchronik 
ausgewählt. Vor allem die von auswärts 
Zugezogenen waren überrascht, in welch 
wundersamem Ort sie angekommen sind. 
Dass noch vor gar nicht allzu langer Zeit die 
Kinder auf Stelzen zur Schule gehen mus-
sten, weil die Straßen so morastig waren, 
mochte man kaum glauben, auch wenn 
angesichts der vor der Haustür ablaufen-
den Straßenbauarbeiten durchaus gewisse 
Parallelen zu erkennen waren. Schmunzelnd 
wurden auch die Deutungen der Herkunft 
des Namens Ahlten aufgenommen, wonach 
es sich um eine „Siedlung inmitten trü-
ben Wassers“ handelt, was wiederum den 
Namen erklärt. 
Hinweis: Einige Restexemplare der 
Dorfchronik sind beim Verein zu erhalten.
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A m Festumzug haben wir in diesem Jahr nicht teilgenom-
men. Aber beim Vereineschießen waren wir wieder mit  

2 Teams dabei.

Die Ergebnisse waren unterschiedlich. 
Das gemischte Team mit Heike Koehler, Daniel Münch und 
Jochen von Nathusius fand sich mit 513 Ringen auf dem  
10. Platz wieder; die Männergruppe mit Thorsten Kullick, 
Christian Kunath und Tim Steinberg konnte mit 537 Ringen 
immerhin den 4. Platz belegen. Auf jeden Fall hat es allen Spaß 
gemacht und es wurde an Erfahrung gewonnen!

Ansonsten haben sich unsere Vereinsmitglieder mit ihren 
Familien natürlich an vielen Events des Schützenfestes betei-
ligt. Und dass die Schützenkönigin auch ein Mitglied unse-
res Vereins ist, hat uns besonders gefreut. Gratulation und 
„Gut Schuss“ allen Teilnehmern und Gewinnern. Und Dank 
an die Schützengesellschaft, dass sie dieses für unsere 
Dorfgemeinschaft so wichtige Fest wieder hervorragend orga-
nisiert hat. 

Schützenfest von Günter Friedrich Offene Tür der Heimatstube von Günter Friedrich

D er Tag der offenen Tür unserer Heimat-
stube Reihestelle 6 im August litt 

etwas unter dem regnerischen Wetter. Die 
von unseren Vorstandsmännern möblierte 
Außenterrasse wurde deshalb, obwohl gut 
beschirmt, kaum genutzt. Dafür war es in 
der Heimatstube zeitweise etwas enger. 
Aber es fand doch jeder einen Platz und. die 
selbst gebackenen Kuchen ihre Abnehmer. 

Leider waren keine Fotos eingereicht worden, so dass die 
Preisverleihung ausfallen musste. Im Vordergrund stand das 
gesellige Zusammensein;  Auskünfte zum Archiv oder den viel-
fältigen Aktivitäten des Vereins waren diesmal weniger gefragt. 
Allseits gelobt wurde wieder die gemütliche Atmosphäre des 
Fachwerkhauses.

Gute Stimmung in Erwartung der Besucher.
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WAS DEM SCHWARM NICHT NÜTZT,
NÜTZT AUCH DER EINZELNEN BIENE
NICHT
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B eim erstmals angebotenen Kinderkochkurs ging es „Rund 
um die Kartoffel“. 

Nach einer kurzen Begrüßung durch Christine Ahrens gab Lena 
Fröhlich eine Einführung über die Kartoffel. Dann durfte selbst 
Hand angelegt werden. Die Kinder fanden sich schnell zu drei 
Gruppen zusammen, denn es galt, zwei Gerichte auf den Tisch 
zu bekommen, die am Ende natürlich auch verzehrt werden 
sollten. Team „Pellkartoffeln mit Schnittlauchquark“ brachte 
fix seine Kartoffeln auf den Herd und machte sich dann daran, 
Schnittlauch zu schneiden und Sahne zu schlagen, um einen 
leckeren Schnittlauchquark herzurichten. Die zwei männlichen 
Köche in der Runde waren sich sofort einig, dass Pommes auf 
jeden Fall Männersache sind und schälten eifrig Kartoffeln, um 
diese danach noch in Pommesform zu bringen, bevor sie in die 
Heißluftfritteuse wanderten. Zu den frischen Pommes war Aioli 
geplant. Für Erstaunen sorgte in der Aioligruppe jedoch die 
Tatsache, dass dort ja Knoblauch rein gehört. Die zwei Mädels, 
die sich vorher noch so eifrig für die Aioliproduktion gemeldet 
hatten, waren sich sicher: das mögen wir aber nicht. Trotzdem 

„Lebendiges Kochen“ in der Reihestelle 6 von Lena Fröhlich

wurden die Knoblauchzehen geschält und 
die Aioli fertig gemacht. Nach dem Kochen 
war sogar noch Zeit, die Heimatstube zu 
entdecken, bevor zu Tisch gebeten wurde. 
Nachdem die Betreuerinnen Corinna Blum 
und Anne Pfeiffer schon dachten, es werden 
nur die Pommes gegessen, war am Ende 
auch von den Pellkartoffeln und dem Quark 
fast nichts mehr da. Und alle Köchinnen und 
Köche waren sich einig: Wir kommen gerne 
wieder, denn das Kochen hat sehr viel Spaß 
gemacht und Pommes selber machen ist gar 
nicht so schwer und schmeckt total gut! 
Und der Aha- Effekt des Abends war: Aioli, 
die man selbst gemacht hat, auch wenn 
Knoblauch drin ist, schmeckt doch eigentlich 
ganz gut!
 
Es schmeckt allen sehr gut!



Seit über 50 Jahren

... mit uns erfolgreich!

nach EN 1090

Ahlten • Im Kleifeld 21 • 31275 Lehrte / Hannover
Tel. (05132) 92 96-0 • Fax (05132) 92 96-10
www.laserschneiden.de • info@laserschneiden.de

Wasserstrahlschneiden (fast alle Materialien)

Metallbauarbeiten...

Wir bilden Metallbauer/-innen aus!


